
	

 
 
 
 
Fraktionsbericht SVP Wettingen 8. Mai 2017 
Ein weiterer Schritt in die richtige Richtung 
 
Auch bei der zweiten Einwohnerratssitzung von diesem Jahr steht ein Besoldungsthema im 
Vordergrund: Dieses Mal geht es um die Besoldung der Wettinger Exekutiv-Mitglieder. Die 
Fraktion SVP unterstützt die Anträge der FiKo, die Besoldung des Gemeindeammanns sowie 
aller Gemeinderäte um mindestens 5% zu kürzen. Diese Besoldung ist vertretbar und 
entspricht nach wie vor einer guten Entlohnung. Es ist der Fraktion jedoch klar, dass diese 
Massnahme nur ein weiterer kleiner Schritt ist, die Finanzen von Wettingen ins Lot zu 
bringen.  
Die Ausserkraftsetzung des bestehenden Elternbeitragsreglements für die 
familienergänzende Kinderbetreuung ist eine notwendige Konsequenz der regionalen 
Zusammenarbeit: Dieses Reglement wurde in ein Tarifblatt umgewandelt – praktisch sollte 
sich nichts ändern. 
Die Motion GLP betreffend Vermeidung von Lichtemission erachtet die Fraktion als unnötig. 
Lassen wir doch einfach unseren gesunden Menschenverstand walten anstatt neue 
Richtlinien mit Folgekosten zu beschliessen. 
Für die ausführliche Beantwortung unserer Interpellation betreffend Freiraumkonzept 
bedanken wir uns beim Gemeinderat. Hervorheben möchten wir diesbezüglich, dass dieses 
bei Bauprojekten keine grundeigentümerverbindliche Vorgabe darstellt sondern lediglich als 
Ordnungsrahmen dient. Wir plädieren für eine unterhaltsarme und pragmatische Umsetzung 
dieses Konzepts. 
Die Kreditabrechnung für die Überarbeitung des Wettbewerbsprojekts ist erfreulich und die 
Fraktion wird zustimmen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wettingen, 13.05.2016 


